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keine Anwendung, wenn:
• Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff 
• akute Bronchialobstruktion (Asthma / COPD)
• Engwinkelglaukom
• Krampfanfälle (Epilepsie, Eklampsie)
• bekannte Porphyrie
• bekanntes Long-QT-Syndrom
• Phäochromozytom
• Therapie mit MAO Hemmern

Anwendung nach sorgfältiger Nutzen- /Risiko-Abwägung, wenn:

• Schwangerschaft und Stillzeit (CAVE: keine Anwendung bei Wehentätigkeit)
• Morbus Parkinson
• Herzrhythmusstörungen und KHK

Altersbegrenzung: keine rectale Anwendung bei Kindern < 1 Jahr

Standard-Arbeitsanweisung Rettungsdienst (SAA) – Medikament
DIMENHYDRINAT

ÄLRD in Baden-Württemberg, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Sachsen und Sachsen-Anhalt

Stand: 30.04.2025                Nächste geplante Überarbeitung: Juli 2027

Wirkstoffe: Diphenhydramin, 8-Chlortheophyllin

Konzentration: 6,2 mg/ml (Amp. 62 mg / 10 ml) oder 40 mg Supp.

Arzneimittelgruppe:  Antihistaminikum (Histamin-1-Rezeptor-Antagonist), Antiemetikum

Indikationen:
• Übelkeit und Erbrechen

Durchführung / Dosierung:
Erwachsene und Kinder > 14 Jahre
• 62 mg langsam i.v.

Kinder 6 - 14 Jahre
• 40 mg langsam i.v. oder rectal

Kinder <  6 Jahre
• 40 mg rectal

unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW) / Risiken:
• ZNS-Dämpfung mit Sedierung, Müdigkeit (verstärkt unter Alkoholeinfluss)
• paradoxe Reaktionen möglich (Unruhe, Erregung)
• Tachykardie
• Mydriasis, Sehstörungen
• Mundtrockenheit, Miktionsstörungen, gastrointestinale Beschwerden

Besonderheiten:
• Beeinträchtigung der Fahrtauglichkeit und Reaktionsfähigkeit 


